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Tiere im Tropischen Regenwald
Artenvielfalt

Auf der ganzen Welt leben heute etwa 1,8 Millionen bekannte Tier- und Pflanzenarten – Fachleute schätzen, dass es sogar noch viel, viel mehr sind. Das könnte sich aber bald ändern, denn jeden Tag sterben rund 150 Arten aus. Schuld daran sind vor allem wir Menschen: Wir verschmutzen die Umwelt, also die Lebensräume der Tiere und Pflanzen, holzen Wälder ab und bauen Straßen und Häuser, wo eigentlich Wiesen und Wälder waren. Außerdem rotten wir zum Beispiel durch starken Fischfang und Tierhandel immer mehr Arten aus. Und auch durch den vom Menschen verursachten Klimawandel können manche Tiere und Pflanzen in ihrer gewohnten Umgebung nicht mehr überleben. 
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Im Regenwald gibt es eine sehr große Artenvielfalt.  Etwa Dreiviertel aller Tier- und Pflanzenarten kommen in den tropischen Regenwäldern vor. Die weitaus größte Menge der tierischen Arten des Regenwaldes sind Arthropoden. Zu ihnen gehören Insekten, Spinnentiere, Krebstiere und Tausendfüßer.
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Eine eher kleine Artengruppe sind die Säugetiere. Beispiele sind hier der afrikanische Waldelefant. Als größtes Tier im Regenwald ist er jedoch deutlich kleiner als sein Verwandter auf der Steppe. Das größte Raubtier ist in Asien der Tiger und in Süd- und Mittelamerika der Jaguar. Reptilien erreichen im Regenwald gewaltige Ausmaße. Zu nennen sind hier das Krokodil das in verschiedenen Arten fast überall in den Tropen vorkommt, und die Anakonda in Südamerika. Es gibt zudem viele kleinere und sehr giftige Reptilien und Amphibien in den Regenwäldern – beispielsweise Schlangen und Pfeilgiftfrösche – sowie ungiftige Tiere wie Schildkröten oder Chamäleons.
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Vögel sind im Regenwald häufig sehr bunt. Beispiele sind hier die farbenfrohen Aras, Paradiesvögel oder die kleinen Kolibris.
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In den meisten großen Regenwäldern kommen Primaten vor. Der Orang Utan lebt in Südostasien, Gorilla, Schimpanse und Bonobo in Afrika und viele kleinere Affen in Süd- und Mittelamerika. Die großen Primaten und besonders die Orang Utans sind sehr stark vom Aussterben bedroht. Die Flüsse der Regenwälder sind sehr fischreich. Sie ernähren in Südamerika sogar Flussdelfine und Riesenotter. (Quelle: Wikipedia)
